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i = Karlsruhe . 18 . Nov . Am Sonntag , den 8 . Dezember , Vormit¬
tags 11 Uhr sinder zu Lörrach im Gasthaus zum Hirschen die
Landes » Versammlung der Freisinnigen Partei in Baden statt
In derselben werden über die politische Lage in Baden die
Herren Stadtrath Dr . Friedrich Weil ! - Karlsruhe und
Chefredakteur Dr . G e r a r d-Mannheim referiren . Ueber die politischeLage im Reiche wird Reichs - und Landtagsabgeordneter Dr . O . Wic -
in e r -Berlin und über Parteipresse und Parteilitteratur Herr Rechts -
stnwalt Friede . B o r t i s ch-Lörrach sprechen . Den geschäftlichenTheil der Sitzung bildet die Erstattung des Kassenberichts durch HerrnStadtrath H . L ö w c n h a u p t -Mannheim und die Neuwahl des Vor¬
standes . — Nach Beendigung der Berathungen findet im kleinen
Hirschensaal ein gemeinsames Mittagessen statt . Hierauf beginnt Nach -
inittags 5 Uhr im großen Hirschensaal die öffentliche Versammlung , aufderen Tagesordnung Vorträge der Herren Landtagsabgeordneten P .Grüh au f-Karlsruhe und Reichstags -Abg . Dr . O . W i e m e r -Berlin
stehen . Am Abend vorher findet in demselben Lokal eine gesellige Unter¬
haltung mit Musik - und Gesangsvorträgen statt .

§ Endingen , 18 . Nov . In einer unter dem Vorsitz des Herrn NotarDeIcke r - Emmendingen gestern Nachmittag hier im großen Pfauen¬saale abgehaltenen Versammlung der nationalliberalen Partei des Be¬
zirks Emmendingen gab Herr Landtagsabgeordncter P f e f f e r l e einenRückblick über die Thätigkeit der natl . Fraktion in der Kammer , erörtertedie politische Lage in Baden und gab seinen Wählern die Versicherung ,daß die natl . Fraktion jedes Gesetz, das dem Wohle des Volkes dient ,in der Kammer unterstützen werde . Herr B u i s s o n- Emmendingen be¬
sprach die Reichspolitik und gedachte des Burenkrieges . Er gab dabeiseiner Verachtung gegenüber Chamberlain wegen dessen empörenden An¬
griffen zun : Ausdruck , welche die Versammlung durch stürmisches Ein¬stmimen in das vom Redner auf das deutsche Heer ausgebrachte Hochbekundete. Mit einem Toast auf den Großherzog Friedrich wurde die
Versammlung vom Vorsitzenden geschlossen.

Badische Chronik.
* Heidelberg . 18 . Nov . Von der Sternwarte . Um den neuenStern im Perseus hatten sich , wie zuerst mit dem Bruce -Teleskop unsererSternwarte nachgewiesen wurde , vor einiger Zeit Nebelmassen gebildet .Auf die diesseitige Aufforderung hin wurden diese mit dem Croßley -

Reflektor des Lick-Obscroatory wiederholt photographisch ausgenommen ,und es zeigte sich nun . wie der „ H . Ztg . " geschrieben wird , das ganzunerhörte Resultat , daß die Nebel sich südöstlich vorwärts bewegten und
zwar mit einer Geschwindigkeit von einer Bogenminute in 6 Wochen .Diese wunderbare Erscheinung wurde auch von der Derkes - Sternwarte
festgestellt und ferner bemerkt , daß die Nebel von der Nowa ans sichnach allen Seiten weiter ansbreiten . Wenn man bedenkt , in welch' nn -
meßbarer Entfernung von uns dieser Fixstern steht , so erscheint uns die
wirkliche Geschwindigkeit , mit der diese Gasmassen durch den Raum
schießen müssen , geradezu unfaßbar .* Jireiknrg , 18 . Nov . Franenstndinm . Seit dem Sommer -
semester 1900 werden an den beiden badischen LandesnniversitäteuFrauen, welche im Besitze des Reifezeugnisses eines deutschen , staatlichanerkannten Gymnasiums , Realgymnasiums oder einer Oberrealschulelwo die Letztere sonst als ausreichend gilt ) sind , zur Immatriku¬lation zngelassen. Dagegen hat das badische Unterrichtsministeriumvor Kurzem Immatrikulations -Gesuche von F r a u e n , welche Z a h n-heilkunde stndiren wollten und die sonst für männliche Studirende
Vorgeschricbene Reife für Prima nachwiesen, den hiesigen Blättern
zufolge ab gelehnt . Es haben also die stndirenden Frauen vor¬
läufig in allen Fällen , also auch in solchen , wo die volle Reifeder betreffenden Lehranstalt sonst nicht verlangt ist (wie beimStudium der Pharmvcie , Zahnheilkunde ) den erfolgreichen Besuchaller neun Klassen nachzuweisen.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A . H . Karlsruhe , 19 . Nov . Das ausgezeichnete Andenken ,

welches die Meininger Hvfkapelle unter ihrem vortrefflichen Diri¬
genten, Herrn Generalmusikdirektor Fritz S t e i n b a ch hier
hinterlassen hat , füllte bei dem gestrigen Konzert der Meiningerden Museumssaal mit einem erwartungsfrohen Publikum . Beetho -
den' s 3 . Leonoren -Ouverture cröffnete den Abend . Jüngst bot
sie auch Colonne uns zu Beginn seines Festhallekonzerts . So sehr
auch die Ausführung durch das französische Orchester zu loben ge¬wesen « t , fand doch das herrliche Werk hier durch die deutschen
Musiker eine ganz besonders weihevolle Wiedergabe . Dazu kam
eine größere Intimität der Wirkung , wie sie die Festhalle an sich
nicht ermöglicht , ein wundervolles Zusammenklingen der Instru¬
mente , und hervorragende geistige Durchdringung des Werkes .In Mozart 's vier Sätzen der Serenade Nr . 10 für 2 Oboen , 2
Klarinetten , 2 Bassethörner , 4 Waldhörner , 2 Fagotte und
Kontrafagott kam dann ein seltener gehörtes Musikstück mit all
dem Reiz zu Gehör , den ein brillantes spiel von Künstlern ersten
Ranges wie Mühlfeld u . a . nur hervorzuzaubern weiß . Tie
Leichtflüssigkeit uttd Melodik des Werkes , die minutiöse Aus¬
arbeitung und eindrucksvolle Sicherheit des Vortrags fanden beim
Publikum , das schon nach der Leonoren -Ouverture seinem Beifall
stürmischen Ausdruck verliehen batte , eine begeisterte Ausnahme ,lind dann Schuberts unvollendete Sinfonie ll -mnii , — welch all¬
gemeines Entzücken rief sie hervor und wie prachtvoll auch baute
ste sich vor dem Hörer in ihrer vollen , schönglwderigen Gestaltung
msi. Ein tiefer Empfindungsgehalt fand hier oerständnißreichste

et ergäbe und rief beim Publikum enthusiastischen Beifall wack.
Alst Brahms Sinfonie e*moll Nr . 4 op . 98 war der Höhepunkt
des Abends erreicht . Man weiß , Brahms hat gerade bei dem
Meininger Orchester stets aus eine ausnehmend gute Aufführung
zu rechnen und auch diesmal bewährte sich dies langjährige Ver¬
trauen . Die Wiedergabe der Sinfonie ließ die Arbeitsfreudigkeit ,

s. die künstlerische Vertiefuna , die ganze mitscbaffc-uüp Art dieses

Alls der Residenz .
Karlsruhe , 19 . November.

$ Karlsruher Rhcinhafcn - Schiffsverkehr . Am 14 . bis 15 Rovbr .
sind angc kommen : „ Fürst Bismarck " mit Holz , „ Stratzburg 11 "
mit Getreide , „ Minna " mit Backsteinen ; abgegangen : „ Johann
Heinrich " mit Mehl , „ Fendel 30 " mit Holz .

n Eine größere Sammlung Winterastern lChrysanthemum ) wird
in der alten Weinstube der Festhalle Seitens der Stadtgarten -Verwaltung
dieser Tage vorgeführt , die der allgcm . Beachtung Werth sind . In Farben -
schattirungcn vom rcinsten Weiß bis zürn tiefen Braunroth sehen wie hierdie Lieblingsbtume der Japaner , die seit Jahren bei uns als Stuben¬
pflanze allbekannt -st . Die kräftigen Pflanzen mit den großen gleich¬
mäßig ausgebildeten Blüthen zeugen dafür , dstß ihnen den ganzen Som¬
mer hindurch eine gute Pflege zu Theil geworden . Schön sind auchdie persischen Alpenveilchen , die in kleinem Beet die Mitte des Zimmers
einnehmen , und angenehm wird das Auge angezogen von dem lieblichen
Rosa einer Schiefblattgruppe , die einen Blumentisch ziert ; Gloire de
Lorraine " (Lothringens Ruhm ) wurde uns als Antwort auf die Frage
nach dem Namen dieser herrlichen Pflanze gesagt . Allgemeines Inter¬
esse erregen die Frauenschuhe ( Cypripedium ) mit ihren bräunlich -
grünen Blüthen , die einem Pantoffel nicht unähnlich sind . Die kleine
Ausstellung wurde toährend des Konzertes am Sonntag rege besucht ;da ein besonderes Einirittsgeld nicht erhoben wird , wäre sehr zu wünschen ,daß auch weitere Kreise der alten Weinstube jetzt einen Besuch abstattenwollten , da die Ausstellung wohl nur einige Tage dauern dürfte .

# Meine Montblanc -Besteigung lautete das angekündigte Vor¬
tragsthema , über das Herr Ferd . Thiergarten , Verleger der "Bad .
Presse " am Montag Abend im „ A l p e n v e r e i n " sprach . Die Ver¬
sammlung war sehr gut besucht, auch einige höhere Offiziere waren an¬
wesend . Der eine Stunde währende Vortrag behandelte einleitend ge¬
schichtliche Notizen über das Chamonixthal , sowie über die e r st e n
Montblancbcsteigungen durch den jungen Bergführer B a l m a t , Dr .
Paccard und den Genfer Gelehrten Saussure in den Jahren 1788 und1787 , sowie über Besteigungen des Bergriesen von Damen , ferner überden im Jahre 1870 vorgefallenen größten Unglücksfall am Montblanc ,bei welchem eine ganze Karawane von 3 Touristen , 3 Führern und 5
Trägern an Kälte und Hunger bei eingetretenem Schneesturme zu Grunde
ging . Hierauf scbildertc der Vortragende seine eigene Bergbesteigung ,welche er am 8 . und 9 . August ds . Js . , nur von einem Führer und einem
Träger begleitet , glücklich aussiihrte . Die 46 Lichtbilder , welche HerrKaufmann Dolleischeck in einer Größe von 2i /9 Meter im Quadrat mit
elektrischer Lampe projicirte , zeichneten sich durch Schönheit , Schärfe undwunderbare Plastik aus . Der gut ausgearbeitete , sehr interessante Vor¬
trag fand großen Beifall und sprach der Vorstand , OberkriegsgerichtsrathBecker , Herrn Thiergarten in den anerkennendsten Worten den wärm -
stcn Tank des Alpenvercins ans . Wie wir hören , wird Herr Thiergartenden gleichen Vortrag mit Lichtbildern am Donnerstag den 28 . Novemberim Schwarzwaldvcrein halten .

X
' Ueber antike Bauten Südfrankreichs sprach gestern Abend im

Nrbciterdildnngsverein Herr Professor Dr . A . W i n k e l m a n n . Zwecksbesserer Veranschaulichung und Einprägung des Gehörten nahm Rednerdavon Abstand , lediglich einen akademischen Vortrag zu halten , sonderngab als Kern seiner Darlegungen mehr eine Besprechung des interessantenThemas , au der Hand vorzüglicher photographischer Ansichten , die er auchin der Versammlung circuliren ließ . Da er sene Stätten antiker Bau¬kunst im südlichen Frankreich , das ihm bezüglich der Kenntniß der Antikevielleicht noch lehrreicher als Italien erscheint , selber besuchte , erhieltenseine Schildcrimgen . mit denen er kulturhistorische Rcminiscenzen ausde»', alten Rom verflocht , den Reiz lebendiger Frische, und wirksamer Un¬mittelbarkeit . Wie überall , wohin sie lernten, hinterließen die Römer
Spuren ihrer Kultur auck in Frankreich , nach dessen Unterwerfung durchCäsar . Im südlichsten Frankreich zumal finden sich solche in großartigenBaudenkmälern aus Quadern , die ohne Mörtel mit einander verbundensind , in einer Reihe von Städten , die nördlich von Marseille , zu beiden

Musikkörpers unter Führung Steinbach 's in übevzeugungsvollerGewalt 'hervortreten und so eine wurtdersame Ausgestaltung der
Brahms ' schon Mnsikgedanken bewirken . Der frische erste Satz ,daS melodische Andante , der srohsinnige dritte und der mit kraft¬voller Entschlossenheit einherwogende Schlußsatz , sie erfuhren eine
hinreißende Wiedergabe , sie erzielten eine Wirkung , wie sie schönernicht zu denken . Die Akademische Fest -Ouverture von Braihms , in
welcher der Meister - in allen ; idealen Schwung auch der heiteren
Wallungen nicht vergißt , machte mit dem hallenden „ Gaudeamus "
den kräftigen Beschluß des Konzerts . Aber lange noch verharrtedas Publikum in seinen hexzlichen Beifallsbezeugungen und Her¬vorrufen des verdienswollen GeneralmNsikdirektors Steinbach nnd
seiner sieggewohnten Schaar . I . Gr . H . die Fürstin znr Lippe undX Gr . H . Prinz Max wohnten dem Konzert von Anfang bis zumSchluß bei und betheiligten sich lebhaft an dem allgemeinen
Applaus .

— Christiania , 18 . Nov . Nach längerer Zeitungssehde , be-
treffend einige von Björnstjerne Björnson gegen den verstorbenen
Ministerpräsidenten Johann Sberdrup erhobene Beschuldigungen
wegen illoyaler Handlungsweise gegenüber dem verstorbenen
Minister Richter , erklären Sverdrups Kinder heute öffentlich , die
Jnjnricnklage gegen Björnson erheben zu wollen , wenn er nicht
sofort die Beschuldigungen gegen Sverdrup widerrufe .

(Björnstjerne Björnson hatte in seinem Schauspiel „ Paul Lange und
Thora Parsberg " in Paul Lange den norwegischen Minister Richterverkörpert , der sich in den 80er Jahren erschossen hat . Diesem läßt
Björnson in seinen ' Stück durch den Ministerchef ( Johann Stverdrup )einen Brief zustellen . der ein ganz anderes Schreiben als das im Staats¬
rath verlesene nnd genehmigte sein soll, und diese Behauptung Björnsonsist es , gegen welche jetzt von den ehemaligen Kollegen und der Familie
Swerdrups vorgegangen wird . D . R . )

bck IkketersSurg , 19. Nov. (Tel .) Der Minister des Innernertheilte die Bewilligung , daß der in Nischui - Nowgorod schwererkrankte Dichter Maxim Gorki nach der Krim über -
k i « b f l e

Seiten der Rhone liegen . So ist A r l e s , außer durch römische Befestig¬
ungsanlagen , durch ein römisches Amphitheater hervorragend . Im
Innern desselben baden sich später Wohnhäuser und auch eine Kirche an -
gesiedelt . Im Miltelalter war dieses Theater der Schauplatz heftiger
Parteikämpfe . Ein anderes Amphitheater , das etwas kleiner ist und ca.
24 000 Menschen faß : , besitzt N i m e s , eine Stadt , die reich an Römer¬
monumenten ist . In dem nach dem Muster des Kolosseums in Rom ge¬bauten Amphitheater finden noch außer Theateraufführungen Rester¬
spiele und in neuester Zeit Stierkämpfe statt . Wester ist Nimes durch
die ( t . I . 1738 anfgefundenen , jetzt wiederhergestellten ) römischen
Bäder berühmt . In der Nähe der Stadt befindet sich ein großattiger
Aquädukt , der Pont de Gard , eines der kühnsten und architektonisch
schönsten Brückenwerke der Römer , eine Wasserleitung , wie es auf der
Welt keine zweite selche gab . Dieselbe lieferte das Wasser von den
Cevcnnen nach der Stadt . Ihre höchste Höhe beträgt fast 49 Meter über
der Flußsohle . Außerdem bietet die Stadt u . A. noch durch die Saison
carr <5e besonderes Interesse , einen aus den Feiten Hadrians oder der
Antonine stammenden Tempel , der mit seinen schlanken , korinthischenSäulen einen überaus anmuthigen Anblick gewähtt . Ms ein Muster von
einem römischen Theater ist in der Provence schließlich das von Orange
zu nennen , wo auch ein prächtiger Triumphbogen an die Zeit der röm¬
ischen Herrschaft erinnert . Zuletzt führte Redner einige aus der früh¬
christlichen Zeit stammende und romanische Baudenkmäler cm , die den
Zusammenhang mit der Antike deutlich erkennen lassen , so die frühchrist¬lichen Sarkophage auf den Ohamps Elysües {Alis camps ) zu A r -
l e s , die wohl der älteste christliche Kirchhof sind , die St . Trophime -Kathe -
drale in Arles mit einem herrlichen Pottal und höchst bemerkenswetthen
Kreuzgang , und erwähnte die großartigen Bauten auf dem Roc -des DomS
in Avignon und das durch seine Befestigungsanlagen interessante
Aiguesmortes , an denen seit d . I . 1270 nichts geändert worden ist .Den lichtvollen Ausführungen , die über eine Stunde in Anspruch nahmen ,war die Versammlung mit gespanntester Aufmerksamkest gefolgt und spen¬dete Herrn Professor Dr . Winkelmann lebhaften Beifall . Der Vorsitzendeder Versammlung ' Herr Rudi , danste demselben mit warmen Worte «
für den trefflichen Bortrag , und außerdem ehrten die Anwesenden de» .Redner durch Erheben von den Sitzen .

— Der Badische Leib -Grenadier -Verein Karlsruhe erhieltvon seinem hohen Protektor , Sr . Kgl . Hoheit dem Großherzog ,anläßlich der Gründung einer SterbeuntcrstüHungskasse die reicheGabe von 1000 M . Diese hochherzige Zuwendung wird zur
Linderung mancher Noch beitragen und ist ein Beweis der Für¬
sorge , welcher sich die alten Leib - Grenadiere von Seiten des
Grotzherzogs zu erfreuen haben .

$ Die Karlsruher Schützengesellschaft hielt gestern Abend im Hotel
„ Grüner Hof " eine außerordentliche Generalversammlung ab und wähltein derselben an Stelle des verstorbenen Oberschützenmeisters Herrn FritzWunder den Professor der Forstwissenschaft an der Technischen Hochschulehier Herrn Udo Müller einstimmig zum Oberschützen -
meister . Die Schützengesellschaft hat durch diese Wahl eine in jederBeziehung vorzügliche Kraft als Vorstand gewonnen und kann derselbenhierzu nur gratulirt werden .

®» Per Verein für evangelisch« Kirchenmusik veranstaltetam kommenden Sonntag (Buß - und Bettag ) für seine Mitglieder
Hdas übliche Spätjahrskonzert . Dem Programm , das in den nächstenTagen auch in unserm Blatte veröffentlicht wird, liegt wie immer ein
einheitlicher Gedanke zu Grunde . Es bringt , was die Chöre betrifft ,in zwei Abtheilungen , der Weihe des Tages entsprechend , zunächst Buß¬tagschöre (von älteren Meistern), dann , gleichsam als Ueberleitung zumWeihnachtsseste, mehrere Advents- bezw. Wcihnachtschöre (von neueren
Tondichtern ). Dieser Eintheiümg sind auch die Soli angepaßt . Es
ist eine bekannte Thatsache, daß gerade am Buß - und Bettage eine
derartige , den kirchlichen Bedürfnissen Rechnung tragende musikalischeAufführung gerne besucht wird , und es hat sich daher der genannte

Gerichtszeitnng .
k . Karlsruhe , 18 . Nov . Tagesordnung der Strafkammer IUMittwoch den 20 . November , Vormittags 9 Uhr : Karl Otto Herrman »aus Baden wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung . Albert

Grössinger aus Biberach wegen Gefährdung eines Eisenbahntransport .Stefan Klein aus Au a . Rh . wegen Körperverletzung . Bernhard Schön -
tnger aus Heidelberg wegen Diebstahls . Michele Canal aus Sarmende
wegen Uebettretung des 8 361 Ziff . 10 R .- St . -G .-B . Zwei Beleidig¬ungssachen .

) ! ( Leipzig , 19 . Nov . (Del .) Wegen Untreue ist am 23 . Seht ,nonl Landgerichte Karlsruhe i . B . 'ber Zigarrenhändler WilhelmOpisicius aus Pforzheim zu drei Monaten Gefängniß und drei -
jähriger Unfähigkeit znr Bekleidung eines öffentlichen Amtes
vernrtheilt worden . Er war Vorstand des Lebensmittel -Bedürf -
nitzvereins für Pforzheim und Umgebung seit dessen Begründungim Jahre 1890 nnd wurde am 1 . Januar 1900 seines Amtes erthhoben . Der Anlaß zu der Anklage war folgender : Der Redak¬teur 'des „Volksfreund " war zu mehreren Geldstrafen veru ^ theiltund konnte sie nicht zahlen . Opisicius hals ihm , indem er sichvon dem genannten Vereine 500 M . lieh . Dem (mit verurtheilten )Kassierer Eberhardt kamen später Zweifel , wie er diese Summebuchen sollte und er veranlaßte dann , daß 350 M . als Gratifi¬kation für den Gesckiöstsführer gebucht wurden . Bekommenhatte sie der neue Geschästssührer jedoch nicht. Das Gericht hatfestgestellt , daß Opisicius nicht die Absicht hatte , das Geld zurück¬zugeben . — Die von Opisicius eingelegte Revision wurde gesternvon : Rcichsgexichtc als unbegründet verworfen .

Bermischtes.
— Havre , 19 . Nov . (Tel .) Ein französischer Dampfer be¬

gegnete am 6 . d . M . auf dem Wege von New -Iork nach Havredtzm schwedischen Treinlaster „Ada " in sinkendem Zustairde . Der
Dampfer brachte die aus Kapitän und 13 Mann bestehende Be¬
satzung in Havre ein . Die „Ada "

, die eine Harzladung für Ham¬burg an Bord hatte , soll in Brand gesteckt worden sein
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Seite 2 Lavn cy e Presse . Nr. 2?2Verein durch seine regelmäßigen Veranstaltungen an diesem Tage
schon vielen Dank erworben.

Aus den Nachbarländern .
.. hd ÄkrnßKurg , 19. Nov. (Tel.) Infolge des dichten Herbst¬nebels stießen in der Nähe von Obermodcrn zwei Güterzügeaufeinander . Eine Anzahl Güterwagen wurde zertrümmert .Der Materialschaden ist bedeutend. (Ff. Z .)

Te ! e «u <imme der „Bad . Presse " ." — Darmstadt , 19 . Nov . Die 2. Kammer trat heute zu einar
längeren Tagung zusammen. Bei der Berathung des Antrages
Ullrich und Genossen , daß zur Linderung der Arbeitsnoth die
Regierung alle in Betracht kommenden Arbeiten vornehmen lasse,eventuell eine Nothstandsvorlage einbringe, erklärt der Regier¬
ungsvertreter, daß die Regierung mit Rücksicht auf die bekannten
Verhältnisse in der Industrie alsbald Vorsorge getroffen habe,um über die Lage im ganzen Lande ein Bild zu gewinnen. Danach
übersteigt die Zahl der Arbeitsnachfragen die der Angebote be¬
trächtlich , ebenso sei die Zahl der Landstreicher und Bettler erheb¬
lich gestiegen . Nichtsdestoweniger sei aber zu besonders erheb¬
lichen Bedenken kein Anlaß .

M Wien, 19 . Nov. In parlamentarischen Kreisen zirkulirtbas Gerücht, daß der Ministerpräsident v . Kocrber den Statthalternund Landespräsidien in den Kronländern die Weisung ertheilthabe. Alles für die Neuwahlen zum Abgcordnetcnhause vorzu-
bcrciten . Die Neuwahlen sollen zwischen dem 9 . und 23 . Januardurchgesührt und das neue Abgeordnetenhaus zum 30. Januareinberufen werden. _— Budapest, 18 . Nov . In der Kammer äußerte sich im Verlaufeder Adrctzerörterung Ministerpräsident v . Szell zu der zoll - und handels¬
politischen Vereinbarung mit Oesterreich, es würde für beide Theile vor -
theilhafi sein , wenn sie es nicht zum Aeußersten kommen ließen. Dann
wandte sich v . Szell gegen dreibundfeindliche Aeußerungcn des Abg .
Rakovskh. Auf diesen scheine der Dreibund wie ein rothes Tuch zuwirken . Ein enges Bündniß mit Deutschland liege aber im Interesseder Monarchie «nd Ungarns . Die „ traditionelle Gegnerschaft" Preußenssei seit den Ereignissen von 1870 gegenstandslos geworden. Der Drei¬
bund gewähre den drei Staaten Macht und Sicherheit wie kein anderes
Bündniß . Auch England lehne sich an das Bündniß an . Endlich gäbeer dem Auftreten des Staats auf der Balkanhalbinsel Sicherheit . Mit
dem alldeutschen Verband und seiner Agitation habe keine deutsche Regier¬
ung etwas zu thun .
v - — Karls , 19. Nov. Dem „Matin" zufolge ist Divisions¬
general Niox zum Platzkommandanten von Paris ernannt
worden . — Der Kriegsminister ordnete dieser Tage die Pem
stonirung des Obersten der 9. Kürassiere, .Ledoch owski , an. —
General Forcony erließ nun einen Brigadebefehl , in dem er
die Penstonirung Ledochowskis als unerklärlich bezeichnet und
die Hoffnung ausspricht , diese Maßnahme werde Zurückgezogen
werden .
- hd Brüssel, 19. Nov. Die Bürgermeister von Brüssel
und den Vororten haben beschlossen , beim Parlament und bei
der Regierung einen Ausbau des Gesetzes vom 23 . Juni
1894 in dem Sinne zu verlangen , daß ihnen ein Recht auf Unter¬
stützung der Arbeitslosen zustäude. Gleichzeitig wurde be¬
schlossen , mit privater Initiative eineinterkommnnale Kasse
zur Unterstützung der Arbeitslosen zu gründen . (Fkf. Ztg.)
* — Madrid , 19 . Nov . Ungefähr 300 Studenten durchzogendie Straßen und zwangen die Kutscher , Hochrufe auf die Freiheitftuszubringen . Die Wagen solcher, die sich weigerten, in denRuf einzustimmen, wurden mit Steinen beworfen, wobei eine
Person verletzt wurde .
, = Barcelona, 19 . Nov . Der Rektor der Universität ist aufsneue seines Postens enthoben worden. Ta diese Maßregel zu
Kundgebungen der Studenten sowohl für wie gegen den Rektor
Anlaß gab, wurde die Universität geschlossen.
! — Athen» 19 . Nov . Ungefähr 1000 Studenten drangen in
die Geschäftsräume der Blätter „ Nsty" und „Akropolis" ein , uni
gegen einen Artikel Einspruch zu erheben , der von diesen Blättern
veröffentlicht worden war. Die Verfasser der Artikel waren für
hie Uebersetzuug des Evangeliums in das Neugriechische einga-
treten . Es gelang der Polizei nur schwer, die Studenten aus¬
einander zu treiben.

hcl New - Uork , 10 . Nov . Der deutsche Botschafter Herr v . Holleben
erklärte in einem Interview , daß Deutschland keine Absicht habe, Kohlen¬
stationen i« Amerika zu erwerben . Er sagte ferner , sein Souverän hegedie größte Bewunderung und die freundschaftlichsten Gefühle für die Ver¬
einigten Staaten .
_ Die^ Morgenblätter bezeichnen den neuen Nicaraguakanalvertrag

als einen großen Sieg . Hale, der Vorsitzende des Senatskomitees fürdie Marine, erklärte sich entschieden gegen den Etat des Sekretärs Lang ,
dev 100 Millionen Tcllars für die Marine verlangt. (Ff. Ztg. )

Brand der Turnhalle in Darmstadt .
■' — Darmstadt , 19 . Nov . (Tel .) Das neue große Gebäude8er hiesigen Tnrngemeinde ist heute früh bis aus ^ Umfassungs¬mauern niedergebrannt . Das Feuer soll gegen 3 Uhr auf der
Bühne des Festsaales entstanden fein . Zwei im Obergeschoß
schlafende Dienstmädchen sind verbrannt , ein drittes , welches sich
an einem Seil herunter zu lassen versuchte, stürzte hinab und trug
lebensgefährliche Verletzungen davon . Ein Kellner stürzte von
der Girbelmauer herab und brach das Genick. Das Gebäude, das
größte des ganzen Mrttelrheinkreises war erst am 6. Oktober in
Gegenwart des Großherzogs eingeweiht. Entstehungsursache ist
unbekannt.

hd Darmstadt, 19 . Nov . (Tel .) Zu dem Turnhallenbrandcwird uns von anderer Seite noch gemeldet : Das Feuer brach
heute früh kurz nach 3 Uhr aus und verwandelte das schöne stolzeGebäude, das erst im vorigen Monat eingewerht wurde, in
wenigen Stunden in einen Trümmerhaufen . Die Köchin des
Wirths der Halle wollte sich in ihrer Todesangst hoch oben von
ihrem Mansardenstübchen an einem dünnen Seil herunterlassen,der Strick riß , die Frau fiel aufs Pflaster und fand sofort den Tod .
Zwei Dienstmädchen wurden vom Feuer im Schlafe überrascht und
erlitten den Erstickungstod. Ein Kellner, der nicht abwarten
konnte , bis die Feuerwehr das Rettungstuch völlig entfaltete,sprang herab, irberschlug sich mehrmals während des Sturzes underlitt schwere Verletzungen . Die übrigen Insassen wurden durchdie Feuerwehr , die mit Anspannung aller Kräfte arbeitete , ge¬rettet . Als Entstehungsursachc des Brandes wird elektrischer
Kurzschluß vermuthet .

Die Namen der Verunglückten sind der „Fft . Ztg .
" zufolgeKatharina Reith aus Usfenhausen bei Kassel ; Minna Lang aus

Linkcuheim bei Karlsruhe , 27 Jahre alt, Katharina Haller aus
Riechen bei Di'burg , 21 Jahre alt . Ein anderes Dienstmädchenwurde mittelst Schrebleiter vom Dache gerettet.= Parmlladt, 19. Nov . Eine dritte Meldung besagt : Mau
vermuthet jetzt , daß das Feuer in der Turnhalle auf der Bühneentstand , welche vorgestern bei einer Vereinsfeicr benutzt und gesternabgeräumt wurde. Hierbei mag das Feuer durch Unvorsichtigkeitentstanden sein. Die Familien des Hausverwalters und Restaurateursbefanden sich in höchster Lebensgefahr , wurden aber von der Feuer¬wehr gerettet . Dem im Giebelban schlafenden Dienstpersonalwar der Weg über die Treppen durch Ranch und Feuer versperrt .Das Gebäude ist versichert .

Aus der frauzöfischeu Deputirtenkammer .
ßhina - Anleihe.

! — Paris , 19 . Nov.In seiner gestrigen Rede nach Wiederaufnahme der Sitzung erklärteder „Str . P .
" zufolge u . A . der Abgeordnete R ib o t noch : Wichtiger alsdie finanzielle Frage ist die aufgeworfene politische Frage . Wir dürfendas Patrimonium Frankreichs nicht vorübergehenden Spaltungen opfern.Frankreich hat im äußersten Osten, wie im Orient den Schutz der katho¬lischen Interessen für sich in Anspruch genommen. Die Opposition willaber den französischen Einfluß bei den Missionaren und den großen Ge¬

sellschaften verschwinden machen . Man frage einmal die Ausländer , ob
sie ihre Interessenvertretung bei den großen Eisenbahnlinien vernach¬lässigen . Man sagt, es sei vorzuziehen, daß die Katholiken vom Papsteverthetdigt würden. Als Rom vor einigen Jahren einen Nuntius in Pe¬king haben wollte , ist der damalige Minister des Auswärtigen de Freycinetdem entgcgengetretcn, da er Frankreich den Schutz der katholischen Inter¬essen im Orient bewahren wollte . Hat Herr von Bismarck, der Mann der
Wirklichkeiten , nicht im Orient einen Bischof vertheidigt, der einem ausDeutschland ansgewiesenen Orden angehörte?

D n m o n t ( rad . ) : Ja , das ist der Bischof , der im Jahre 1897 das
französische Protektorat abgelehnt hatte .Nibot : Man will Frankreich die Rolle eines neutralen Staatesspielen lassen ; man will, daß es in Europa vereinzelt werde. Man sagt,wir hätten Unrecht gethan, nach China zu gehen . Deutschland, England ,Italien und die Vereinigten Staaten schickten eine Armee nach China , undwir Franzosen sollen nicht dahin gehen ? Wir , die wir Missionare dorthaben?

Berichterstatter Hubbard : Das hat Niemand gesagt!R i b o t : Doch ! Es ^ eht aus Ihrem Berichte hervor . Sie wollendie industriellen Gesellschaften und die Missionare von der Entschädigungausschließen. Was wird aus dem Prestige Frankreichs, wenn der fran¬zösische Gesandte in China keine Beziehungen mehr zu den Missionarenund zu den großen Gesellschaften hat ? Auch die Gesellschaften haben inChina gelitten , die in Frankreich keine juristischen Personen sind , und
doch will man sie nicht entschädigen . Um ihretwillen hat ja Frankreichdie Entschädigungei! erhalten ; will es diese in die Tasche stecken . Die Re¬gierung muß sich deutlicher erklären und sagen, ob sie überhaupt keinePrivatpersonen entschädigen will, oder ob sie alle entschädigen will. Siemuß auch sagen , ob sie die in Frankreich nicht anerkannten Genoffen-schasten von der Entschädigung aasschließt. (Lebhafter Beifall im Cen¬trum . Die Freunde Ribots schütteln ihm die Hand . ) Alsdann wird dieFortsetzung der Berathung auf heute vertagt .

— Karls , 19. Nov . In parlamentarischen Kreisen wird er¬
zählt , der sozialistische Abg . Sembat werde in der heutigen
Kammersitzimg bei Erörterung des Anleihegesetzes verlangen ,die Regierung möge der Budgetkommission den geheimenBericht übermitteln , den General Voyron in Folge der von der
Regierung angeordneten Untersuchung wegen der Plünderungenin China dem Manneminister erstattet habe. Mehrere Blätter
behaupten , Sembat habe diesen geheimen Bericht , der großesAufsehen erregen werde, bereits in Händen und sei gegebenen¬
falls entschlossen , das Schriftstück ans der Kammertribüne zuverlese ^. Er habe es von einem Mitgliede des Kabiuets erhalte ».

Mehrere
' radikale Abgeordueteu beabsichtigen heute den Gcsetz-

antrag einzubringen , daß die Anleihe nur 200 Millionen be¬
tragen solle und daß die Entschädigungen sowohl an Private
wie an Gesellschaften von dieser Finanzoperation ausge¬schlossen bleiben sollen.

England und Transvaal.
hd London. 19 . Nov . Das 21. Lanzenreiter - Regiment ,das die berühnite Attacke in Omdurman mitgemacht hat, erhielt

Befehl, sich zur Abfahrt nach Südafrika bereit zu halten .— London, 19 . Nov. Der Verlustliste zufolge wurden in
dem Gefecht bei Twecfontein am 14 . Nov . ein Mann gctödtet unddrei Offiziere, darunter ein Prinz Radziwill , sowie fünf Mann
verwundet.

hd Brüssel. 19. Nov. Präsident Krüger Hat in Hilversum
den Adjutanten Bothas , Namens Meyer , empfangen . Der¬
selbe hat Krüger sehr wichtige Schriftstücke überreicht u. A .den Bericht über die Beschlagnahme einer großen Anzahl eng¬
lischer Pferde in der Nähe von Kapstadt .

hd Bern , 19. Nov. Schweizer Frauen unterzeichnen zu Hän¬
den der englischen Frauen einen Ausruf, worin sie gegen die grau¬
same Behandlung und Ausrottung der Bnrenfrauen und Kinder sprvtestiren. Sie bitten die englischen Frauen, dahin zu wirken, !
daß den unsäglichen Leiden der Buren-Frauen und Buren-Kinder
und dem grauenhaften Blutvergießen ein Ende gemacht werde. i

Proteste gegen Chamberlain . '
hd Halle a . d . S . , 19 . Nov . Die hiesige Studentenschaft

protrstirte gestern Abend in einer stark besuchten Versammlung in
schärfster Form gegen die Chamberlain 'schen Verdächtigungen der
deutschen Kriegführung im Kriege mit Frankreich.= Aürnöerg . 18. Nov. Die Veteranen - und Krieger¬
vereine von Nürnberg hielten heute Abend eine Protestber -
sammlung gegen die Auslassungen Chamberlains über
die deutsche Kriegführung ab. Die Verfammlnng , welche sehr zahl¬
reich besticht war, nahm einstimmig folgende Resolution an : „ Viele
Hundert heute in der alten deutschen Reichsstadt Nürnberg ver¬

sammelte Veteranen und Bürger Nürnbergs widersprechen mit Ent¬
rüstung den Verleumdungen , die der englische Minister
Cbamberlain gegen die deutschen Kämpfer des glorreichen Feldzugs
1870/71 erhoben hat. Zur Wahrung unserer eigenen Ehre sowohl,als auch derjenigen unserer gefallenen und verstorbenen Kameraden
protestircn wir gegen diese Beschuldigungen und bitten das hohe
Reichskanzleramt , die deutschen Kämpfer unserer großen
Zeit auf diplomatischem Wege in Schutz zu nehmen ."

Die Vorgänge in China.
— Peking, 19. Nov . (Reuter . ) Prinz Tschnn , der morgenan den kaiserlichen Hof nach Kaifcngfu abreist, sprach gestern bei

der deutschen Gesandtschaft vor und hatte daselbst eine Unterredungmit dem deutschen Gesandten, in welcher er erklärte, daß die Reiseihn mit fortschrittlichen Ideen erfüllt habe .

hd London , 19. Nov. Ans Peking wird gemeldet: Prin^Ts ch ing ist vom Kaiserhof nach Peking znrückgereist . IstKaiserin hat ihm befohlen, den Vertrag betreffend dielMandschurei zu unterzeichnen . Gestern stattete Prinz Tschi»,idem deutschen Gesandten einen Besuch ab .
Waste » sta,«d des Rheins .Ma«<u>. 19. Nov. Morgens 6 Uhr 3.21 m , gest . 0,07 m.Keys, 19. Nov . Morgens 6 Uhr 1,83 sn , Beharrungszust.

Wetterbericht des Centrakbur. für Metecrol. und HydrogelVon der norwegischen Küste ist eine tiefe Depression erschießwelche den hohen Druck ganz auf Südwestenropa zurnckgedrängt jwelche zugleich ihren Wirkungskreis südivärts bis zn den Alpen andgedehnt hat. Bei meist lebhaften südwestlichen Winden ist deshalbauch in Süddeutschland Thanwetter eingetreten und das Wetter iftltrüb und regnerisch geworden, stellenweise fällt auch Schnee, gllSiebenbürgen und in Mittelfrankreich herrschte am Morgen nochistrenger Frost (Herniannstadt und Clermont — 6 "). Trübes mjjjietwas wärmeres Wetter mit Niederschlägen ist zu erwarten .
W >ttkru»g»l,kob,u1,ln »gc» der Melrorotog . Ätatio » Karlsruhe.

November
Barom. Therm.

in C.
Absol.

Feucht. Feuchtigkeit
in Praz. Wind

18. Nachts 911. 762 .8 2 .1 4 .9 76 SW19. Mrgs . 7 11. 759 .5 4 .2 4 .4 69 SW
19 . Mittags 2 U . 757.8 5.6 4.9 87 SW

Himmel

bedeckt

folgende» Nacht 1 .5.
80h . Schneekeovachtunge «. Nachdem sich schon am 8. Oktoberin höheren Lagen vorübergehend eine Schneedecke gebildet hatte , ist

'
in den Tagen vom 15. und 16. November neuerdings eine solch«entstanden , doch reicht sie diesmal weiter — bis ans etwa 400 Met«ü. b. M. — herab . Am Morgen des 16 . November (Samstag)sind gemessen worden in Sretten a. k. M . 8, beim Feldberger Hof10, in Bonildorf 10, in Höchenschwand 5, in Bernau 5 , tu Gers-

^
bach 10, in Todtnauberg 2, in Heubronn 5, in Kniebis 1,Breitenbrunnen 5 . in Herrenwies 5, in Kaltenbronn 5 und inTicfenbronii 3 Centimeter .

Massiv silberne

BESTECKE
in bekannt gediegener Ausführung

und neuesten Mustern zu bil .igsten Preisen.
6 . SCHMIDT - STAUB

154 Kaiserstr. Karlsruhe , geg. d. k. Hauptpost

Nach dem heutigen
I Stands dsrWissenschaft]

nachweislich das beshj
Mittel zur Pflege

dirZähneunddes Mundes ,1

Statt besonderer Anzeige.
Tieferschüttert machen wir Freunden und Bekannten

die traurige Mittheilung , daß uns unser liebes, gutes Kind

nach kurzer Krankheit heute Nacht 1 Uhr im Alter von
j 1 Jahr 5 Tagen unerwartet durch den Tod entrissen wurde.

Karlsruhe , den 19. November 1901 .

K. Schwamhsrger und Frau , go. Lauer.
Die Beerdigung findet Donnerstag Vormittag 11 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt . 13238 !

Höchste Ansrcich .
Z Gold. Medaille

Neu und I
unübertroffen AusstellungBerlin 1901 .

sind Äössler ’s pateiitamtlich geschützte Matratzen mit federirterMittelcinlage ( D . R. G. M.) Dieselben bieten wegen ihrer Weichheit und
Billigkeit auch Minderbemittelten ein angenehmes Lager und eignen sich
besonders für Kranken- und Hotelbetten . Bei mehreren Militärlazarethenund Krankenhäusern für Lieferungen zugelaffen. Preislisten franko zu Diensten.A . Kössler , Betten-- und polstermöbelgeschäft , Waldfcirc h i» Br .

Buchhandlungs-Reisender
Tür den badischen Bezirk gesucht zum Vertrieb eines ausgezeichnete»protestantischen Werkes bei hoher Provision eventuell Fixum. Angebotedurch li . I, . Daube «Sc Co ., Berlin W . 8 unter E . S. 1617 .

Gegen beqneme Jahlungs »
weise werden 10
Damen- und Kerrenstoffe,

Wäsche, Aussteuern
bist , geliefert . Adr . « . Rr . 9436
an die Exped . d . „Bad . Presse ".

5- 7900 Mark
2. Hypotheke alsbald aufznnehmen
gesucht. Adressen nimmt die Exped.
der „Badischen Presse " entgegen unter
Nr. B18337 . 2 .1

MellröcW.
perfekte, sowie ein tüchtiger Hau »*
diener suchen sofort Stelle .

Nst ' . Zähringerstr. 38 . 2. St - Bis««»
20 Mark lägt . Reb . -Berdieust

leicht u.anständig.AnfranJndnstrik «
werke Rossbach in WoKffstei »
(Nheinp falz). (Rückmarke). 4572»

Gänselebem
werden fortwährend angekauft.

Erbvrin .renvrabe 21 . 2. Stock.
1»M*



Nr. 272. Badische P r e s7 e. L>elie s.
Bekanntmachung.

Beim GrnndbuchamtKarlsruhe istStelle eines zweite« Sekretär »
«lsbald zu besetzen mit einem Aktuar ,der die Gerichtsschreiberprüfung oder
mindestens die Justizaktuarsprüfungmit gutem Erfolg bestanden hat. Die
Anstellung erfolgt nach Maßgabe des
Beamtcnstatuts der StadtgcmcindcKarlsruhe.

Bewerbungen unter Angabe der
Gehaltsansprücheund unter Anschlußvon

'
Dicnstzcugniffen und der Prüf¬

lingsurkunden find innerhalb 1V
Tagen beim Grundbuchamt Karls¬
ruhe einzureichen . 13073 .2.2Karlsruhe, d. 13 . Novemb. 1901 .Das Grnndbuchamt .

Kretz .
_ Kreuzwieser.

Herstellung
von

Stratzeirkanälen.
Die Herstellung von Straßenkanälenim Gesammtanschlag von 18400 Mk.

soll vergeben werden .
SchriftlichcAngebote sind verschlossenund mit entsprechender Aufschrift

versehen bis 13127 .2 .2
Samstag den ZZ Rsreniber l. Zs.,

Vormittags 9 Uhr,beim Tiefbauamteinzureichcn, woselbstdie Bedingungen und Pläne zurEinsicht aufliegcn und Angebots -
forniulare abgegeben werden .Karlsruhe, den 15. November 1901 .Städtisches Tiefbauamt .

InrLiekgesetzt
in der

Abtheilnng
für

Seidenstoffe
bedeutend unter den

seitherigen Verkaufspreisen .

Schwarze Seidendamaste
solide Qualitäten, in schönen Mustern,

das Meter Ulk . 4 *—, 3 .« » , 2 .35 .

Farbige Serdendamafte
in schönen dunklen und hellen Mustern.

das Meter Mk . 3 .25 , « .50 , 1.90 .

Gestreift « Seidenstoffe
elegante Muster für Blusen,

das Meter Mk . « .80 , « .« 5 , 1.80 .

Die Herstellung her unter*
irdischen Entwasserungsnulage
des Schulhaus - Neubaues in der
RebeuiuSstratze soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergebenwerden .
_ Pläne und Submissionsbediugungen

liegen auf dem städtischenHochbauamt ,Rathhaus 3. Stock, Zimmer Nr. 116 ,zur Einsicht auf , woselbst auch die
Angebotsforniulareverabfolgt werden.Die Angebote find längstens bis
Samstag, Den 23 - Nmnibcr i>. Z.,

9iüdjn!Wag8 4 Uhr,dem Schluß der Ausschreibung , ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen auf dem städt. Hoch¬bauamt abzugebe». 13134

Karlsruhe , den 16. November 1901.Städt . Hochbauamt .

Line grotze Anzahl Reste von Seidenstoffen, sowie von Sainnret fürKleider, Blusen und Handarbeiten sind zu sehr billigen preisen zum verkauf aufgelegt.

13239

Ileussi ’s

!2!MS«St$S

Der „Tannenzapfen' ist die
einzigstenieversagendeVorrich-
tung , bic Lrchte schnell u . bequem
auf dem Baum zu befestigen.
6278a. l0 .1 Paul Heussi , Ltipxig, Winfergarfeiistrsiss* I.Händler erhalten bei kngros -Bezng Rabatt.

Taniieiizapieii 46.
Modernste ChristbaumtQlle .

JUT Daö Licht wird i» die Tülle eingedreht . “WSDer „ Tannenzapfen " wird nickt wie alle anderen
Baumtülleu mit seinem untern , sondern mit seinemober »» Thcil um den Zweig geklemmt, der Schwer¬

punkt liegt daher unmittelbar anf dem Zweige ,
während er bei allen anderen Bauiutüllen hoch in

der Luft liegt. Die Lichte können
daher selbst auf den dünnstenZweigen

nicht schief sitzen und nicht
tropfen. Die kleinsten Licht -
reste verbrenne » ganz » brau¬
che » nicht ansgepustet znwerden. PreisDtzd. M. 1 .25
beste Sorte M. 2. — (Porto
25 Ps.) gegen Nach», oder
Vorausbezahlung von

vas neue
MgerllcbrGesetzbuch

mit volksthümlichen Erläuter - 1
ungcn , hochelegant gebunden , l
qr. Octav, für nur 6198a* |
IMarkSVPsg.sranIo

(Nachnahme 30 Psg. mehr).

Jeder Käufer
erhält noch 20 hochfeineBeilagen j010 Geschenk.
Berliner VerlagsbuchhandlungReinhold Klinger j
Berlin N .O . , 28e« t (lr . 23.

Hilfe* Blntstock.riwsrmas,Ham -
bürg , Fichtcstr . 33 . 6334a

Lakstrüie ,

Orangen,
Stück 7 Psg ., Dutzend 75 Psg .,Citronen ,
Stück 6 Pfg. , Dutzend 60 Psg .,Maronen, große wt

per P » nd 18 Pfg.,
Landbutter,

feinste Schwarzwälder ,
per Pfund 1 Mk.

empfiehlt

Emil Bncherer,21 Zähringerstr . 21.
Telefon 1392 .

NB. Größere Bestellungen für hier
frei iu's Haus . 13228 .3.1

Jong - Geflügel i
1901er Frühbrut , groß, fett, schlacht¬
reif, garaw . lebende Ankunft frafico
10 Aiesengänse 31 Mk. . 14 St
Rieseuenten 24 Mk . , 18 Schlacht
Hahnen, fleischig , 20 Mk . , 16 besteital . Hühner» beste Winterleger,22 Mk. H . Hornik . Oderberg, Schlesien

Wt
bestes Mittel gegen Hnsten und
Heiserkeit, '/, Pfd . 30 Pfg.

Aqer
per Schachtel 25 Pfg . sind zu haben bei
Emil Böderer ,Conditorei und Cafe,

Ecke Zähringer . « . Waldhornstr .
Vcreinsgcgennlarken werden ab¬

gegeben. 13233

l. Zlltermt. Stelleu-Biireau
V. K . Klingsr,Straßburg i . Els .,Alter Weinmarkt 41 , sucht u . placir!immerfort Saal -, Cafü- und Restan-rationskellner, Köche , Büffctdame » .Kellnerinnen , Haus -, Zimuier- und
Küchenmädche», Hausburschen , Koch¬
lehrlinge re. 5840 -.*Nureau erüen Aanges. Tek. 1876.
wer L Vertretungen
lohnenden Reiseposten sucht , verlangedas Specialblatt f. Vertretungen und
Agenturen , Hannover 45. 6041«

(norddeutsch) von 70 Pfg . an werden
noch einige Herren gesucht.

Ludwig- Wilhelinstr . 10,13090 .3.3 3. St ., rechts .

ß Damen -
finde» freundl. diskr. Aufnahme beiStm Low, Xna-Vls «. 0 . Insel.

tüusiklehreri » ,
conservatorisch gebildet , erthcilt gründ¬
lichen Unterricht im Klavierspielcn .Näheres Erbprinzenstr . 40 . im
3. Stock. 818104.3.3

Gründlichen Unterricht
im Französischen ertheilt geb.
Französin zu mäßige » Preisen.

Näheres Hirschstratze 12 , Hinter
Hans 2. Stock. B18840.2 .1

Derjenige Herr,
welcher atn Sonntag Abend im Ele -
phanten einen schwarzen Hut >G. St .
gezeichnet) mitnahm, ist erkannt und
wird höfl. ersucht, denselben am Buffet
sofort umzutauschen._ B18833
Paffend für Doktor ,

Rechtsanwalt
oder 1 eff. Beamten .

Kleine bess. Familie , 2 Personen,
ohne Kinder, uiit eingerichteter schöner
Haushaltung , möchten sich nützlich
machen gegen entsprechende Vergütung
refp. freier Wohnung. Auf 1 . April
ist schöne Wohnung in Aussicht in
Mitte der Stadt , wovon 3 Zimmerunmöblirt abgegeben werden können.
Offerten unter Nr . Bl8841 an die
Exped. der « Bad . Presse " ._ 2 .1

9C Verloren . M
Ein graumelirter runder Kinder¬

pelzkrage« wurde am Sonntag ver¬
loren. Gegen BelohnungNheinbahu »
straße 8 im 3. St . abzug. B18760

I Gute Büglerin* sucht Knuden bei bescheidenen An-
svrüche ». Offerten Belfortstr . 13,3. St . , erbeten. B18838

(Sine tücht . Birglerin
sucht Beschäftigung außer dem
Hause, für jeden Tag in der Woche .Z u erfr . Werderstr . 85 , ll , r., 3 .2

Reelle Geleirenlieit .
Ein großes , leistungsfähigesMöbel - AnSstaitnngtz - Geschäft

liefert au zahlnugsfähigePrivatleuteund Beamte

Möbel , ketten,
Ausstattungen
jeglieber M

gegen monatliche oder >/, jährige
Ratenzahlnnge » ohne AufschlagdeS wirklich reelle» Preises .

Offerten bittet man an die Exped.der „ Bad. Presse" unter Nr. 13227 zusenden und werden solche sofortunter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.1

Fernstes
JrilcbtenM

in bekannter Gute,
das Stück von 5 Pfg. bis zu 50 Pfg.,
empfiehlt 13232
Emil Köder er ,
Conditorei und Cafe ,

Ecke Zlihringer - u . Waldhornstr.
Oefen und Herde werden gesetztund versetzt , ausgemanert u. geputzt

miter Zusicherung prompter u. billiger
Bedienung . Dnrlacherstr. 37 , 2. St .

Heirath .
Kaufm .-Wittwe , Anfangs der 30erJahre (1 K ) , wünscht sich mit einem

tüchtigen Geschäftsmann von ruhigeiuund solidem Charakter wieder zu ver-
heirathcn . Herren , welche auf ei»
glückliches Heim refl. , wollen ihre
Offerten vertrauensvoll unter Nr.B18843 an die Exped. der „ Bad .
Presse "

sende ». Verschwiegenheit zu-
gesichert und verlangt.

Heiraths -Gesach.
Junger Mann , ev., mit 10,000 M.

Vermögen und gutgehendem Geschäft
wünscht die Bekanntschaft einer jungenDamezu machen , behufs Verehelichung.
Ernstgemeinte Off . unter Nr 6339 -,
an die Expedition der „Bad Presse " .

trcngste Diskretion zugesichert. 2.1

Lehrer, 28 I . alt , kath., wünscht
mit einem Fräulein mit Vermögenim Alter von 18—23 I . behufs späterer
Heirath in Verkehr zu treten . Ver¬
mittler verb . Offerten mit Photogr.u. Darlegung der Verhältnisse unterll . 6 . Nr. 1873 hauptpostlagernd
Offeuburg erb._ 6340a,2 . l

Ein gebrauchter vierrädrigerleichterWagen für ein Pferd.' der sich fürein Milchwagen eignet, wird znkaufen gesucht. Adressen sud Nr.Bl8848 an die Expedition der „Bad.
Presse ".

Verkauf der Licenz eines gesetzlich
geschützten , mehrfach prämiirteu neuen

Liqueurs ,in Karlsruhe noch nicht cingeführt ,ür 500 Mark. Jährlicher Verdienst- 6 Mille sicher. Ost. unt. Nr. 6301a

Schwarzwaldgästhof.
Ein seit vielen Jahren in ■

bestem Rufe stehendes Gasthaus
mitdinglichcmWirthschastsrechte , j
Fnhrhalterei , schönen aus¬
gedehnten Gebäuden und einem j
Landgnte von 44,50 Hect . Acker¬
feld,

'
Wiesen und Wald — Ge - jbände und Grundstücke in vor¬

züglicher Verfassung — ist mit
schiff und Geschirr Tbeilnngs '
halber antzerordeutlich billigfeil und kann bei einer An¬
zahlung von 30,000 Mark unter j
sehr günstigen Zahlungsbeding¬
ungen bald oder am 1 . April !
übernommen werden. Das anf |
einer Hochebene 800 ra ü . M . jint südl . Schwarzwald in einem
als Luftkurort weit bekannten !
Pfarrdorfe reizend gelegene und
herrliche Aussicht bietende An¬
wesen eignet sich für tüchtige !
Wirthsleute, die auch Freude
am Fuhrwesen und an der Land- 1
wirlhschaft haben . Die bisherigen
guten Geschäftsergebnisse , welche !
nachgewiescn werden , und die j
vorzüglicheLage verbürge» einem j
fleißigen und umsichtigen Käufer
eine sichere Zukunft. Vcrmög- ■
ließen Selllstkäufern ertheilt
genaue Auskunft: Kl dort
Rotzinger in Frei¬
burg i . B . 12351 .3.1

Wirtschaft .
In sehr guter Geschäftslageeiner größeren bad. Amts- und

Fabrikstadt ist eine gut besuchteWein-, Bier - und Speise-
Wirthschaft krankheitshalber
zu verkaufe« . Das vor j
wenigen Jahren neu erbaute ,
freistehende Haus enthält eine |
große Wirthschaftsstube , ein ge¬
räumiges Nebenzimmer. Küche ,
Wohnung für den Wirth und
mehrere andere Wohnungen , die !
über 1400 Mk. MicthzinS ab-
werfen , und stsictct tüchtigen,
fleißigen Wirthsleute» ansehn¬
liches Einkommen und gesicherte
Zukunft. Auskunft durch
Albert Bolzisger in Frei¬
burg i. B. 12426.2.1 !

Städtchen nahe bei
in bester Lage ist ein

In einem
Heidelberg
gemischtes

Waarerigeschäft
zu verkaufe » . Das Anwesen ist
auch zu jedem anderen Geschäfte ge¬
eignet. Offerten unter B18718 au
die Exped- der „ Bad . Presse " . 3 .2

Häuser -Verkauf.
In der Bahnhofstraße in Teutsch-

»enreuth sind 2 neu erbaute
Wohnhäuser mit Scheuer und

chuppen sehr preiswürdig zu ver-
kaufen. Näheres bei I» . Linder ,
Maurermeister, daselbst. B18830.2.1

05OS
02

0 »Mein GrrniWik
sehr nutzbringend angelegt, m. neuem
Schweizerhans (hat mich nachweis¬
lich 13,000 Mk. gekostet) verkaufe ,da ich nun ein Consumgeschäft anfange ,
zum Preise von 70oo Mk . gcg. Baar.Btt « Wernigk , Oos .

HerreniKnaben
Kleidergeschäst

in bester Lage , flott gehend, in aus
blühender, verkehrsreicher Kreis- und
Garnisonsstadt Badens ist wegen
Wegzug des Inhabersunter günstigen
Bedingungen (Anzahlg . ca. 4000 Mk.
zu verkaufen . Für junge Kauf,lente oder Civil - und Militär»
Schneider beste Gelegenheit zur
Gründung einer sicheren Existenz.Gefl. Offerten unt. Nr. 6069a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 6.6

Pianino » ,mehrere
gespielte

zu M. 350.—, M. 380.- , m . 425.M . 450.- , 114 -2 8.1unter Garantie zu verkaufen.L . Schweisgut , Karlsruhe,Erbprinzenstraße 4.
Ein gut erhaltenes Tafelklavier

ist wegen Räumung billig zn ver
kanfen . Bl8768.2.2

Wilhelmstraße 38 , 3. St .

6oupe - Vei Kritik .
Ein gut erhaltenes leichtes zwei¬

sitziges Coup « ist zu verkaufen bei
Wagnermeister Miertschke ,Amalieustraße 55 . B18854

Wagen -Verkauf .
Ein leichter Pritschenwagen mit

Federn ist zu verkaufen. 12888 .3 2
Karlstraße 31 .

Ein noch neuer Herd ist umstände
halber unter Garantie billig zuverkaufen. 13209

Bernhardstr. 17 , 1 . Stock.
Brvkkhaiis KoMrsatms-LkMn,

noch neu, ist billig abzugeben. 3.2B18779 Wcrderstr. 85 , 2. St ., rechts.
Zu Verkaufen

zwei eichene Saucrkrautständer .Amalienstr. 15 , 2. Hof, 3. St . B18847

Goliiehund ;
Prachtexemplar, in gute Hände wegenPlatzmangel billig zu verkaufen.Zu erfr . Dnrlach, Bahnhofstr . 4 .

Stellung findet ein zuverlässiger
BaiiUrer oder BamWer
in einer Stadt des Schwarzwaldes ;evtl. Bcthciligung. Gest. Offert, unt.Nr. 6342» an die Exped. der „Bad.Presse ". 3 .1

^ Erfahrener^

welcher auf dauernde Stellung
reflcktirt , und auf wissenschaftlicheApparate selbständig arbeiten kan» ,wird event . zum sofortigen Antritt
gesucht . Offerten unter Nr. B18650an^die Exped. der „Bad. Presse".

Ein tücht. Führknecht̂
kann sofort cintreten. B18836

Köruerstr. 33, pari.

Jüngerer Diplom - Ingenieur
mit Ersahrung in Wasserleitung- und
Kanalisationsarbeiten per sofort ge¬
sucht. Off . mit Zeugn. u. Gchaltsansp.
unt. Nr . 6307» an die Exp . der „Bad.
Preffe " erbeten. 5.3

Hübscher

, ftraiin
-

ist für eine jüngere Dame frei ,
die in Handarbeiten geübt , mög¬
lichst schon eine solche Stellung
begleitet oder einen Handelskurs
besucht hat.
OffertenmitZeugnißAbschriftm

unter Nr. 13208 an die Exped.
der „ Bad. Presse " erbeten.

Jahresstellnng.
Auf 1 . Dezember «r. eine

i tüchtige, gewandte , «nr mit
j guten Zeugnisse« versehene
Restaurations-Köchin

j bei hohem Loh« gesucht . Sich
zu wenden au 6173a.3.3

! Frau Wwe . Herrmann
litnt Tivoli »

I (Concertiokal) Strassburg I. Eis.

Gresuotit
wird für sofort eine tüchtige
Kraiikcn -l’llegerin

für den ganzen Tag. 13210
Bernhardstr . 17, 1. Stock.

In Familie ohne Kinder wird
ein braves Mädchen für Haus¬arbeit zu baldigem Eintritt bei guter
Behandlung gesucht . B18832

Bernhardstraße 19, 2 Tr., rechts.
Mädchen, tüchtig u. willig, mit gut.

Zeugnissen, für sammtl. Hausarbeiten
von kleinerer Familie gesucht.
818839 Karlstraße 49a, 3. St ., links.

Verlangen Sie,weun Sie schneit
, und billigst

Qfn | | | inn suchen , per Postkarte die
ulGHUliy „ Allgemeine Vakanzen -
üste für das deutsche Reich “, Verlag£ . Marlier, Niirnbe g 282 . 5144a

Sehr schöne
4 - Nmer - Wohnung , L-L
nebst Zubehör sofort oder später zn
vermiethen . 13212.10.1

Ecke Rüppurrer- ». Luisenstr. 68.
Stephauienstraße 32 ist im

4. Stock des Seitenbaues eine
Woliniin

von 2 Zimmern und Küche sogleich
zu vermiethen . _ 12340*
Köruerstr . 24, 3. St . , ist eine schöne

Wohnung von4Zimmern,Küche ,Keller, Mansarde sofort zu vermiethen.
Zu erfragen im Laden. 9102*

tsudwig-Wilhelmstraße 17, 1 Treppe
hoch, ist eine freundliche Drei¬

zimmerwohnung mit reicht . Zu-
gchör versetzungshalber sofort zu
vermiethen . B18781.2.2
, } .‘ uboI?ftr. 20, Ilt ., r., ist eine schöne" Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche , Gas , Mansarde , 2 Kellern
und sonstigem Zubehör auf 1 . Dez .
wegen Wegzug zu vermiethen. Zu
erfragen daselbst._ B 18785 .2.2
Oähringerstraße 35 sind 2 Man -
O sardeuzimmer mit Küche sogl.oder auf
miethen.

1. Dezember zu ver-
B18844.3.1

,Uahnhofstr . 52 , 3. St . , ist ein nn -
möbl ., schönes , heizbar. Zimmer

(auch zum Aufbewahren von Möbeln
geeignet) sehr billig zu vermiethen.
>)lluinenstraße 9, 2. Stock, sind 2--' gut möblirte Zimmer mit Salon
und Balkon an besseren Herrn sofort
zu vermiethen._ 13225.3.1

Ein einfach möblirtes Zinnner
ist per sofort billig zu vermiethen.
Näh . Zirkel 19, 2. St . B18846.2.1
tt >apelleusiraße 24 ist im 4. Stock

eins schön möblirtes Zimmer
öfort m vermiethen . B18835
^sudwig-Wilhelmstraße 10, 3. Stock,

ist sofort ein gut möblirtes Bak-
ko» . Zimmer zu vermiethen, auf
Wunsch mit Pension. 13062*
dlllöblirtes Zimmer mit besonderem

Eingang an einen Herrn oder
Fräulein mit od. ohne Pension sofortu vermiethen. Näh . Relkeustr . 17
m Laden. _ B18853
llmnöbl. Zimmer , groß und

"
hell,* 1 doch gut zu heizen, ist in gutem

Hause an anständige Person zu ver¬
miethen. Näh . Akadenliestr . 28 .

str. 19, 3. St ., sind zwei
. gut möblirte Zimmer sofortoder auf 1. Dezember zu ver¬

miethen. B18845.2.1

"Jähringersi
O gut tuij

Zimmer-Gesuch .
Ein gebildetes , feines Fräulein

(Französin) sucht per sofort ein hübsch
möblirtes , ungenirtes Zimmer mit
Pension . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. B18842 an die Exped . der
„Bad. Presse".

Ein leeres Mansardeuzi,unter
mit Ofen wird von einem anständigen
Fräulein gesucht.

Offerten unter Nr . 818852 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.
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Institut fit „Stotternde
“

(anerkannte streng gediegene Heilmethode) .
Herren- , Damen-, Kinder-Curse.

Anfragen, bezw. Anmeldungen werden entgegengenommen.

Institut Merkur,
Göthestrasse 32 , part. 10.9B17275

ZMT EVarnung ! "MG
Seit einiger Zeit gibt sich ein gewisser Max Ham¬

burger bei meiner werthen Kundschaft als mein Schwager
aus, um auf diese Art Geschäftsabschlüsse mit meinen werthen
Kunden zu machen.

Da ich mit obigem weder in verwändschaftlicher noch ge¬
schäftlicher Beziehung stehe, überhaupt keine Vertreter mehr habe,
warne ich vor demselben . Hochachtungsvoll 13216

Carl Kaufmann
Importeur orientalischer Teppiche

Karlsruhe i . B ., Kriegstraße 69 .

3rB £ i]

YOST
10 -jährige Dauer¬

leistung . 2428
Solideste aller

Schreibmaschinen , i

A , Beyerlen & Go., !
Lammstr . 12 . j

Glas -Christbaumschmuck
(rill herrliches Wcihnächtöfcstbereitet <miob und

Klein ein schön geichnnieller LtzristbcnnvGJch versendefranco und incl . solider Verpackung reich sortirte
Pvstkistcn. enthalt , seine, prächtige Lache » , als : echt
versilberte Kugeln u . Eier , Perlen , iibersponnene .
glänz , u . bemalt . Phaniafiedecoration . , Eiszapfen ,

.nnzerbrechl. Engel m. „ Ehre sei Gott in der L-öhe" ,Brillantbanmspitze , Trompetche », Glöckch. , Vogel,übersponnenes Lchisf und Luftballon , Stern -c .Sortiment I mit über 300 Stück zu dem
billige» Preis U U _ bei Casse voraus •

von nur >»- 0. (rer Nachnahme M . 5.30).Sortiment II mit 200 grötzeren Sachen
zum selben Preis . U 9 _Sortiment III mit 178 Stück zu " ■
(Nach» . M . 3.20). Als Beigabe lege alle» Sortiment .
Engelsliaar . Conseethalt. u . I Eart . m . je 1 Weihnachts¬mann , Eisbär , Eichhörnchen und Goldfisch lalle
kunstvoll aus Glas geblasen), sowie den Sortimenten
I und II einen mit Glassrüchten prachtdoll gar -
nirten Krnchtkorb (Größe 20X14 cm) bei .

Für Händler Extrasortnnente zu 10 . —, 13 . —, 20 . - M und mehr.
Lilas Orreiner Vetters Sohn , Iianscha , Sachs. -M . No. Mb

Gegr . 1820. Lieferant fürstlicher Höfe . Viele Anerkennungsschreiben .

Musikwerke ,
Drehorgeln , mit Metallnoten,direkt vom Fabrikationsplatz.

Ziehharmonikas , Concertlnas , Bandoneons ,Zithern, Violinen, Mandolinen,
nur erstklassige Fabrikate,

gegen Barzahlung mit hohem Rabatt auch
gegen geringe MT Monatsraten 'US olferiren

Jänichen L Co., Leipzig .
Kataloge portofrei.

Jährliche Produclion: 163 Millionen.

7 SRatrapas \
^ feine5pecialität zu 3 -10 Pfg. p5tückJi
■ Kt »n a« _ qaranlirt rein u. blumigb 'U!ni irWäU ' ' C'[V- garanlirt - - hW■Specialqeschäften ern

EWWW ^

FeihßeyMär̂ en!

Wie allgemein bekannt, find

per Kinder liebstes Spiel und das Beste , was man ihnen als Spiel- und
Beschäftigungsmittel schenken kann. Richters Anker - Steinbankasten wurdm
überall prämiiert , zuletzt PariS I960 : goldene Medaille . Sie können
jetzt auch durch Hinzukauf eines

Attker-Beückenkasteus
Planmäßig so ergänzt werden , daß man mit dem alten und neuen Kasten
großartige eiserne Brücken mit prachtvollen steinernen Brückenköpfen auf-
stellen kann. Die Anker - Steinbaukasten sind zum Preise von 1,2,3,4,5 M .
»nd höher, und die Anker -Brückenkastcn zum Preise von 2 M . an, in allen
feineren Spielwarengeschäften des In - und Auslandes zu haben ; man -
sehe jedoch nach der Anker - Marke und weise alle Steinbaukasten ohne ä

Anker als unecht zurück. Dienrur reichillustrierte
Preisliste senden auf Verlangen gratis und franko

F . Ad . Richter & Cie„ K . K. Hoflieferanten,
llndplstadt (Thüringen ) . Nürnberg, Olten (Schweiz ), Wien ,8 »«ctfcun, « rjificl - Nsk», Nrw- tzprk.

Welt -Ausstellung
Paris 1900 .

Grand Prix .

Singer Nah m aschinen sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie

Singer Nahmaschinen sind mustergültig in ©onftrudion und Ausführung

Singer Nähmaschinen sind in den Fabrikbetrirben die meist verbreitete »

Singer Nahmaschinen sind unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dauer .

Singer Nahmaschinen sind für die moderne Kunststickerei die geeignetste»
Kostenfreie UnterrichtSkurfe» auch in der Moderne « Kunststickerei. 12412*

Die Nähmaschinen der Singer Co . verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen Leistungsfähigkeit
welche von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen . Der stets zunehmende Absatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf
allen Ausstellungen und das 50jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste Garantie für die Güte unserer Maschine»,

Ginger Clectromotoren , speciell für Nähmaschinenbetrieb , in allen Größe « .

Singer <£ ». Nähmaschinen Act . Ges .
Karlsruhe , 124 Kaiserstrasse 124 »

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,Luisenstrasse 52 ,

Seitenbau , 2. Stock , 9430
Werkstiitte : Lnisenstratze 34 ,

ciiipfiehltstchimAnfertigensämmtlicher
Waler - ll- Hapezierarbeiten

zu äußerst billigen Preisen .

1899er Cllerstadter
Rothwein

im Faß von ca. 20 Liter an per Liter
45 Psg ,

in Flaschen per Flasche 45 „
bei 20 Flaschen per Flasche 40 „
offen üb . die Straße >/ . Liter 15 „
1898er Neustädte *
Rothwein

im Faß von 20 Liter an per Liter
60 Pfg .,in Flaschen per Flasche 60 „

in 20 Flaschen per Flasche 55 „
offen üb . die Straße ' / « Liter 20 „

Diese Weine sind garautirt rein ,
ffaschenreif und werden franko Haus
geliefert . 11086 *

M. Raschdorff,
Ecke Hirsch- mid Amalieiistratze.

Telephon Rr . 1548 .

pimn Husfrnkli
IPfd ^3 Pfd . 5 Pfd

16 45 70
18 50 80
20 55 90

24 70 110

45 &42 440

Kaifermehl .
Kaifermehl .
KaiserauSzng
fst .Ung .Kaifer -

anSzug . 1
Preßhefe , täg¬

lich frisch .
Hiilsenfrüchte, Dttrrobst,
TeigwaarenundSnPpeuartikel ,
Kaffee, Thee , Chocolade , Cacao ,
Aemttse- Conserven , Südfrüchte .
Wasch -Artikel n. Bogelfntterrc ,
in nur vorzüglicher , stets frischer
Äaare und zu äußerst billigen
Preisen . 13105 .10.2

8emh . Kranz,
37 Werderplatz37 40c Waldstr . 40c ,

am Markt . alte Versorg .-Anst.
Täglich auf dem Markte.

Jede Bestellung frei ins Haus.
Frische Sendung

Orangen ,
per Dntzd. 60 Psg .,

CUroncit ,
per Dntzd . 65 Pfg . ,Maronen
per Pfd . 20 Pfg .

mpfiehlt 1323 !

Emil Rüderer,
Conditovrr rrnd Cafü
KiLe Zähringer - und Wald

hornstraße .

Thüringer kä 'Ss
an Private , ein

Ulirmi pfiehlt Heiaric !VVUiai Walther, Ertön
Schweinemetzgerei — Wurstsabrik .

Preisliste gratis u. franko . »,«,».10 .10

kostenfrei
^/eden tTTOttt & CJ . . . wissenfchafrüctic und fcuillc -

ronistischc Zeikfehrifr
Jeden Mittwoch . CeCbtllSCUe RUttd $Cttau

illuilrirtc pvipkcchnifche Fachzeitschrift
Jeden Donnerstag Dtt WeltZplegU mufwrtc $ «iv-

wochcn-lhronir
Jeden Freitag . . . . n I», K farbig iUustrirke «, fäkyrifch -

psiitifche» tviizbiart
Jeden Sonnabend KäUZ 8 ^ 1 öärtCll muitr . t»od>en-

fchrift für Garte »- und Ha »«rvtrthschaft
Jeden Sonntag . . Der Äellsplegel lUustrirteZaib-

tvcchcn -Lhronik
erhält jeder Abonnent des

irad Handelszeitung
Allepostanstuircn des deutschen Reiches nehmen Abonnements

entgegen zum Preise von 1 Mark Y2 pfg .
monatlich . Annoncen stets von großer Wirkung.

Gegenwärtig ca,73 000 Abonnenten
Willst grossen Genuss Pir Verschaffen, mein Sohn,

Bestelle die folgende Collection !
5740a* 32 Gegenstände, Bücher «.

für zusammen u « r
Diese Collcktion enthält folgende hochintercst.

Romane , Erzählungen rc . : Ei « Cpjet der Liebe ;Die geraubte Braut , Pariser Sittenroman ; Die
Nachtvögel vo « Paris ; Weiberkniffe . Erfah¬
rungen eines Lebemannes ; Der Leutnant als
Kammerjungfer , eine köstliche Humoreske; Die
Hochzeitsreise , Burleske voll prickelndem Humor;Die Knust, jungen Damen zu gefallen ; Aller¬
lei Allotria in Wort und Bild ; Anleitung ,die Knust des BanchredenS gründlichzu erlernen;1 gr . illustr . Kalender ; « . « . 7. Buch MofeS
(sehr interessant ! ; Geschichtsbücher , Witz - und
GratulationSkarten « . f. n». Oostpacketsendung).

Biichliandlung II . ILiick , eJSSSÄ .
Nur noch wenige ! !
7S « Ln » Ai 2V ., 80 . Novbr ., 2 . , » . . 4 . Decbr . in .
AlSnUUg BaHtamZiehuugssaaled . Kg ’i.General -

Lotteiie -Directiou. 5u0 uuu Looss .

L Wohlfahrts-Lotterie
» » Zwoelten « er Deutschen Schutzgebiete

Loose a Mark 3 .30
16,870 Geldgewinne, ohno Abzug :

n
Porto und Liste

SO Pfg. extra
t

Haupt* ml
Oswliia vrn

fc £
Q öS
o 'S
*s s

cc
« sN ^
g l>
i-a §

Moooo ^ oeoe »
4 » 5000
iv - iooo
100 - 500 ^ 50000
150 - 100 . 15000
600 - 50 = 50000
16000 ‘ 15 - 34 .0000

WohlfaIirts *X<oose versendet : General -Debit

Lud . Müller & Co
in Berlin , Breitestr . 5 u . in

Hambarg , Kiiriibcrg , München .
■ ■ HOMi Tel .-Adr . : Glüeksmüller .

Dtiiffittifiltt werden rasch und billig angesertigt in der'VlflAAAlvASli Drnckerei der „ Badischen Preffe "»

Gesangverein
Freundschaft .

Heute Dienstag Abend
lx .oi :nLö Probe .

Nächste Prober
Donnerstag .
13219 Der Vorstand .

Da« Stimmen,
sowie

Reparaturen
an

Flttgeln , Pianlnos
und

Harmoniums
ia solidester Ansithrug
übernimmt zu massigen

Freisen 11480

Ludwig Schweisgut
Hofl ., Erbprinzenstr . 4.

Resttü
In Mülhausen persönlich

eingekauft.

Futterreste , 13145 .3.2
Piquereste ,
Damastreste ,
Shirtingreste ,Schurzreste ,Möbelstoff reste ,Sammtreste ,Satinreste u. Bänder

in allen Farben ,Baumwollflaneilreste
für Hemde« « nd Blouson ,Seiden - und Sammt -
möbelreste

zu Arbeiten .
Von Resten 3 Meter Mk. 1.—
ist wieder eine Parthie eingctroffen .

C. F. KOPF,
LlsStzer lvaaren - «nd Refte-Seschäst,

früher Hcrrenstraße 14,
Jetzt Waldstrasse 20 .

Leibwäsche wird gratis zugeschnitten«

Nur diese Woche ! !
Verkauf von 10G00 nenoa , kom¬

pletten Jahrgängen von Koman -
Bibliothek1883 —95 ä 2.88 8Ik .,Land
u . Meer89 —97 , Illustr . Welt 89 — 97,Gute Stunde 93—1900 , Für alle
Welt 95 , 97 , 99, 1900 ä 3 Mk.,Fels zum Meer 91, 93 , 96 & 4 Mk.,
Moderne Kunst , Jahrg. 6 — 12 , ä
5 Mk. Ferner gelesene Exemplare,
Jahrg . I960 u. früher von : Leipziger
Illustr. Ztg., Moderne Kunst i 4 M.,
Felo zum Meer, Deutsche Rundschau
6 3 Mk ., Land u . Meer , Garten¬
laube, Universum , Gute Stunde ,
Meggendorfer , Illustr . Welt, Buch
für Alle, Chronik der Zeit, Fliegende
Blätter ä 2 Mk., Daheim , Roman-
Bibliothek, Da« neue Blatt , Berliner
Illustrirte Zeitung , Heitere Welt, p.
Jahrgang komplett k 1,61 Mk.

Bestellnngen von 6 Jahrg. an
franco. 6332a
gk nsichtskarten ! ! !
“ " künstl . ausgef. 100 St . 2 M . sort.
Perl und Glimmer 100 „ 3 „ , .Germania , BerHn,Besselstr .2A.

4 a I « I suchende erhalten fof .
poff. Angebote . Rück¬

porto . R . Brandephoratf
Mannheim , Holzstr. 3. 6159a .25.7

5^ Rnhr-5C
Fettnusskohlen n «. i»
Anthracit , Schnlz -KokS , Briket ,
Schmiedenußkohlen , Fettschrot

bester SyndicatSzeche « ,
liefert prompt nach all . Bahnstationen
ab Zeche , Mannheiui und Karlsruhe ,
per 200 Zentner zu billigsten Preisen

Maximilian Pfaltz
Kohlen -

^ Großhandlnug

Karlsruhe.
'
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